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Kleintransporter mit Gefahrstoff fährt auf Stauende auf

09.07.2025, 08:30 Uhr, A2, Fahrtrichtung Hannover auf Höhe der Ortslage Uhrsleben

Am Mittwochvormittag kam es gegen 08:30 Uhr auf der A2 im Landkreis Börde aus bislang ungeklärter Ursache zu einem
Auffahrunfall am Stauende.

Ein mit Gefahrstoff beladener Kleintransporter, der in Richtung Hannover unterwegs war, verunfallte auf Höhe des
Parkplatzes Lorkberg.

Es kam zu einer zweieinhalb Stünden Vollsperrung der A2 in beide Fahrtrichtungen.

Nach ersten Erkenntnissen erkannte der Fahrer das Stauende vor einer dortigen Großbaustelle zu spät und fuhr nahezu
ungebremst in das Heck eines im rechten Fahrstreifen haltenden Lkw. Der Fahrer wurde in seiner Fahrerkabine eingeklemmt
und musste durch die Feuerwehr geborgen werden.

Ein Rettungswagen brachte ihn mit lebensbedrohlichen Verletzungen in ein Krankenhaus.

Weitere Personen kamen nicht zu Schaden.

Der Kleintransporter ist beladen mit dem Gefahrstoff Ameisensäure, welche in mehreren Kanistern abgefüllt war. Durch den
Aufprall wurde ein Teil der Ladung beschädigt und freigesetzt. Ameisensäure kann bei Haut und Augenkontakt zu schweren
Verätzungen führen, weshalb umfassende Schutzmaßnahmen erforderlich sind und durch die Feuerwehr ein Sperrkreis von
15 Metern um die Unfallstelle eingerichtet wurde. Eine Explosionsgefahr, wie zunächst angenommen, besteht nach Aussage
der vor Ort handelnden Feuerwehrkräfte nicht.

Eine genaue Anzahl der Ladung und zu den beschädigten Kanistern ist noch nicht bekannt.  

Aktuell befindet sich die Feuerwehr noch im Einsatz an der Unfallstelle, um den auslaufenden Gefahrstoff zu binden.

Das zuständige Umweltamt wurde alarmiert und kommt ebenfalls an die Unfallstelle.
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